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Zentraler Verkehrs- und Autobahndienst der PI Dessau-Roßlau
Polizeimeldungen

Berichtszeitraum vom 18.08. bis 19.08.2022

Verkehrsgeschehen

- Geschwindigkeitskontrolle -
(Landkreis Wittenberg)

Am Donnerstag wurde auf der L129 Höhe Lausiger Teiche eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt. Es wurden 101
Fahrzeuge gemessen. Bei einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h wurden 8 Verstöße festgestellt. Die höchste
gemessene Geschwindigkeit betrug 60 km/h.

 

- keine Pflichtversicherung -
(Landkreis Wittenberg)

Am Donnerstag gegen 11:00 Uhr wurde auf der BAB 9 in Richtung Berlin Höhe Thurland ein Pkw Peugeot festgestellt und
kontrolliert.

Im Rahmen der Kontrolle wurde festgestellt, dass das Fahrzeug nicht über eine gültige Pflichtversicherung verfügt. Die
Weiterfahrt wurde bis zum Nachweis einer gültigen Pflichtversicherung untersagt.

Gegen den 37-jährigen Fahrer wurde ein Ermittlungsverfahren eingeleitet.

 

- Überladung -
(Stadt Dessau-Roßlau)

Im Rahmen einer Verkehrskontrolle in der Wolfener Chaussee wurde ein Kleintransporter festgestellt, dessen Anhänger



augenscheinlich überladen war. Der Anhänger war mit Altmetall beladen.

Eine Wägung ergab eine Überladung von 30 Prozent. Die Weiterfahrt wurde untersagt. Gegen den 63-jährigen Fahrer wurde
ein Bußgeldverfahren eingeleitet.

 

- Verkehrsunfall -
(Landkreis Wittenberg)

Am 19.08.2022 gegen 02:00 Uhr ereignete sich ein Verkehrsunfall auf der BAB 9 in Richtung Berlin zwischen den
Anschlussstellen Köselitz und Klein-Marzehns.

Ein 45-jähriger Fahrer eines Sattelzuges befuhr die rechte Fahrspur und kam rechts von der Fahrbahn ab. Das Fahrzeug
durchfuhr den Straßengraben und kippte in der Folge auf die Beifahrerseite. Der Sattelzug war mit Zahnpasta beladen. Der
Fahrer blieb unverletzt.

Die Bergung des Fahrzeugs erfolgt in den Vormittagsstunden. Die rechte Fahrspur muss gesperrt werden.

 

(Foto: siehe Email-Anhang)


